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Bußtag
In einer Zeit in der die Leidenſchaften ungezügelt ſich
ahn brechen die den Lebensgenuß bis zu ſeiner höchſten

und raffinierteſten Form ausgebildet hat und auf faſt allen
Gebieten des öffentlichen Lebens ein Strebertum erſtehen
ließ das rückſichtslos über alles hinwegſchreitet was ihm
in der Verfolgung ſeiner ehrgeizigen Pläne im Wege ſteht
verdient es eine weiſe Einrichtung genannt zu werden die
die Regierung in der Einſetzung des Buß und Bettages
als geſetzlichen Feiertag getroffen Wenn der November
ſeine Nebelſchleier über die Gefilde breitet wenn Baum
und Strauch völlig entblättert ſtehen und die Fluren
draußen ſich gerüſtet haben zu langem friedlichem Winter
ſchlaf wenn im ganzen genommen in der Natur ſich nach
den Tagen des Erſtehens die Vergänglichkeit alles Irdiſchen
widerſpiegelt dann ſoll auch der Menſch Einkehr halten bei
ſich ſoll zurückblicken auf ſein Tun und Laſſen prüfend ob
es auch immer ſo geweſen iſt daß es vor dem ſtrengſten
Richter den es hienieden gibt vor dem eigenen Gewiſſen
beſtehen kann ſoll etwaige Fehler bereuend ſich rüſten mit
guten Vorſätzen für die Zukunft Vom Alltäglichen ſoll er
ſeine Gedanken hinüberleiten zu jener ſtillen Selbſt
betrachtung die die Vorausſetzung iſt zur Erkenntnis des
Wertes oder richtiger des Unwertes aller irdiſchen Dinge
denn dieſe Erkenntnis iſt nötig wenn der Buß und Bettag
ſeinen Zweck erreichen und in ſeinem Teile dazu beitragen
ſoll daß das Gefühl für die unſichtbare Allgewalt die
über uns thront und der wir alle ob er Kaiſer oder
Arbeiter ob Fürſt ob Bettelmann untertan ſind
mehr geſtärkt werde und aus dieſer Stärkung heraus
Segen für den einzelnen Segen für die Geſamt
heit erwachſe Gerade das verfloſſene Jahr hat wieder
deutlich erkennen laſſen wie wenig doch noch weiteren
Kreiſen dieſe Geſamtheit gilt Hart ſind die Gegenſätze
bei den Wahlen aufeinandergeprallt ſchonungslos haben
ſie ſich bekämpft die politiſchen Gegner und gar manches
Ehre wurde aus ſchnöder Eigenſucht in den Schmutz ge
weten mancher Streich geführt der langer Jahre bedarf
um zu vernarben Und noch heute ſtehen Intereſſen gegen
Intereſſen auf zieht ein Stand gegen den andern zu Felde
ſo daß es faſt ſcheint als ob dem deutſchen Volke das Zu
ſammengehörigkeitsgefühl abhanden gekommen ſei als ob
ſeine Jdeale die es einſt zu hohen und hehren Taten be
geiſterten erſtickt wären durch die Sucht nach materiellem
Gewinn nach Macht und Einfluß im Staate und in der
Geſellſchaft Leider aber kann nicht geſagt werden daß
dieſe beiden wichtigſten Faktoren unſeres öffentlichen Lebens

dem entgegenzuwirken Auch für ſie bedeuten die Klänge
der Bußtagsglocken eine ernſte Mahnung ſich ihrer Auf
gaben mehr denn bisher bewußt zu werden ſich ſelbſt zu
prüfen ob der Einfluß den ſie auf die Geſtaltung der
Dinge im Staat und Volk ausüben und auszuüben be
rufen ſind immer derart war daß er ſich der kritiſchen
Prüfung am Bußtage ohne weiteres entzöge Da wird es
manchen Punkt geben in dem gegen die Gebote einer
göttlichen Weltordnung gefehlt worden iſt und gar nicht ſo
ſelten dürften die Fälle ſein wo gefliſſentlich gefördert
wurde was dem Grundſatze daß der Staat für alle
Glieder des Volkes das gleiche und ungeteilte
Jntereſſe hegen und betätigen ſoll direkt zuwider
läuft Wenn es auch wie die Verhältniſſe nun ein
mal liegen leider als ausgeſchloſſen betrachtet werden muß
daß in dieſer Beziehung ein ſonderlich merkbarer Wandel
eintreten wird ſo darf man doch die Hoffnung hegen daß
das Samenkorn der Erkenntnis das am Bußtage überall
aufgeht wo eine ehrliche Selbſtprüfung geübt wird allmählich
tiefere Wurzel faßt und als Frucht wenigſtens den guten
Willen zeitigt auf Beſſerung in allen unzulänglichen Dingen
bedacht zu ſein Und iſt dieſer Wille vorhanden dann wird
ſich mit der Zeit auch ſchon ein Weg finden auf dem er
zur allmählich ſich ausreifenden Tat werden kann Mit
dieſem allerdings nur ſchwachen Troſt muß man ſich zunächſt
begnügen denn die Verhältniſſe ſind nun einmal ſtärker als
die Menſchen und dem ſchwachen Fleiſche gegenüber vermag

wie ſchon zu der Apoſtel Zeiten auch heute noch ſelbſt der
willenskräftigſte Geiſt ſich mit Mühe nur zu behaupten
Deshalb wird es leider auch viele viele geben denen die
Bußtagsglocken heute vergebens läuten denen ihr eherner
Schall eine Einladung iſt zu weltlichen Genüſſen oder bei
denen er übertönt wird durch den Kampf der Gegenſätze
der unſer geſamtes Volksleben bewegt Aber auch ihnen
wird durch die Hemmung die der Bußtag dem alltäglichen
Getriebe bereitet einen Augenblick wenigſtens die Erkenntnis
ausgelöſt daß der Tag der inneren Einkehr gewidmet ſein
ſoll und manchen wird dieſe Erkenntnis im nächſten Jahre
vielleicht ſchon dem Zwecke dieſes Feiertages derart näher
führen daß er nach beſchaulicher Selbſtbetrachtung mit
neuen beſſeren Vorſätzen mit dem redlichen Willen nicht
nur ſich ſondern auch dem Nächſten der Allgemeinheit
gerecht zu werden wieder in das Haſten und Treiben des

Werkeltages zurücktritt Seh
Deutſches Keich

Der Tod der Prinzeſſin Eliſabeth von Heſſen
Der plötzliche Tod der acht jährigen Prinzeſſin

ſo wie es ihre Pflicht geweſen ſich bemüht gezeigt hätten

erregt in Darmſtadt und Koburg wo ihre geſchiedene Mutter
lebt große Trauer Die verſtorbene Prinzeſſin Eliſabeth hatte
als Tochter des Großherzogs Ernſt Ludwig und ſeiner Gemahlin
Viktoria Melitta geborenen Prinzeſſin von SachſenKoburg und
Gotha am 11 März 1895 in Darmſtadt das Licht der Welt er
blickt Auf ihre Kindheit fiel bald ein tiefer Schatten als
zwiſchen ihren Eltern ſich Zerwürfniſſe einſtellten die mehrfach
zu längerer Trennung der Gatten und ſchließlich zur Scheidung
der Ehe führten die am 21 Dezember 1901 durch das groß
herzogliche Oberlandesgericht ausgeſprochen wurde Der kleinen
Prinzeſſin die der einzige Sproß der Ehe geblieben war ſuchte
man wie der Lok Anz bemerkt den Mangel eines elterlichen
Hauſes nach Möglichkeit zu erſetzen indem ſie nach gütlicher
Vereinbarung abwechſelnd bei dem Vater in Darmſtadt und bei
Mutter und Großmutter der Herzogin Marie in Koburg oder
auf Reiſen lebte Den größeren Teil der Zeit brachte ſie wohl
in der Nähe der Mutter zu Als vor einigen Wochen aus
Anlaß der Hochzeit des Prinzen Andreas von Griechenland
Darmſtadt der Schauplatz einer großen Familienzuſammenkunft
wurde weilte auch Prinzeſſin Eliſabeth wieder beim Vater und
fiel bei dieſer Gelegenheit durch ihr kindlich heiteres Weſen auf
Mit ihrem Vater hat ſie auch das ruſſiſche Kaiſerpaar auf ſeiner
Rückreiſe nach Rußland begleitet und als deſſen Gaſt einen
Auſenthalt in Skiernewice genommen der nun auf ſo tragiſche
Weiſe ſein Ende gefunden hat Kindercholera iſt dasſelbe wie
Brechruhr und hat obwohl ſich auch Bazillen dabei vorfinden
mit aſiatiſcher Cholera nichts zu tun Jn der Familie der
Großherzogin ſind plötzliche Todesfälle nichts Seltenes Jhr
einziger Bruder der Thronerbe von Koburg Gotha ſtarb be
kanntlich ebenfalls in jungen Jahren ganz plötzlich Nach der
Frankf Ztg hatte ihr lebhaftes und liebenswürdig drolliges

Weſen die Prinzeſſin zum Liebling der Bevölkerung gemacht die
oft genug Gelegenheit hatte ihr Prinzeßche in nächſter Nähe
begrüßen zu können An ihrem Vater der ſein Kind ſichtlich
außerordentlich liebte hing ſie ſehr ſoll ſie doch erſt letzthin den
Wunſch ausgeſprochen haben immer bei ihm bleiben zu dürfen
Den Großherzog wird der Schlag der ihm ſo unerwartet ge
kommen iſt ſehr ſchwer treffen Auf die Thronfolge iſt der Tod
von keinem Einfluß Thronerbe bleibt Prinz Friedrich Karl von
Heſſen der Schwager des Kaiſers der aus der landgräflichen
Seitenlinie des Hauſes Heſſen ſtammt

Ans Warſchau wird noch berichtet Die Prinzeſſin Eliſabeth
beluſtigte ſich mit den Kindern des Zarenpaares noch am
Sonntag Nachmittag an kinematographiſchen Vorführungen
Abends trat ein cholerinenartiges Leiden auf das ſofort einen
er e Verlauf nahm Der aus Warſchau gerufene Arzt
Dr Anders fand um 1 Uhr nachts bereits einen verzweifelten
Zuſtand vor Der Zar hat die Sektion der Leiche befohlen
wozu ein Berliner Spezialiſt telegraphiſch berufen wurde

Nach den neueſten Beſtimmungen werden der Großherzog
von Heſſen der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland
ſowie der Großfürſt und Großfürſtin Sergius von
Riußland am Donnerstag nachmittag 3 Uhr in Darmſtadt
eintreffen Auch Prinz und Prinzeſſin Heinrich von
Preußen werden dort erwartet

Der Kaifer hat nach Einlauf des Telegrammes das ihn den
Eliſabeth von Heſſen dem einzigen Kinde des Großherzogs Tod der Prinzeſſin meldete dem Großherzog von Heſſen ein

Nachdruc verboten

Der Friedensſchluß
zwilchen Darwinismus und Chriſtenkum

Von F G Wilring
Zwei große Kriſen hat das Chriſtentum im 19 Jahr

hundert durchzumachen gehabt und dieſe beiden Kriſen
knüpfen ſich an die Namen Strauß und Darwin Jn
Strauß trat die Geſchichtswiſſenſchaft gegen das Chriſtentum
auf aber da wurde die Wiſſenſchaft vom Chriſtentum ſelbſt
zur Geſchichtswiſſenſchaft und ſo hat das Chriſtentum den
Feind mit den eigenen Waffen überwunden Dieſer Geiſtes
kampf trat auch deshalb zurück weil die Naturwiſſenſchaft
immer heftiger den Kampf gegen das Chriſtentum aufnahm
Während der letzten Jahrzehnte ſtand der Kampf gegen das
Chriſtentum faſt ganz unter der Frage Moſes oder
Darwin Aber in dieſem Kampfe haben beide Teile die
qebungsflächen abgeſchliffen ſie haben voneinander ge

nt

Die Naturwiſſenſchaftler haben zunächſt einmal einſehen
gelernt daß ihre Wiſſenſchaft eine Spezialwiſſenſchaft iſt die
ihre Aufgabe verläßt und ihre Grenzen überſchreitet wenn
ſie eine Welt und Lebensanſchauung entwickeln will Siehaben ferner eingeſehen daß der tauſale Gedankengang der

Darwinſchen Entwicklungslehre den teleologiſchen nicht aus
ſchließt ja moderne Naturforſcher ziehen den Zweckgedanken
in ihre naturwiſſenſchaſtliche Welterklärung hinein Sie
vermißten nämlich bei Darwin den Nachweis daß der
Kampf ums Daſein in Verbindung mit den Einflüſſen des
Klimas und der Nahrung wirklich einen Fortſchritt und
gigt nur Veränderungen hervorbringt So Jaben Wallace

einke v Schoeler Pauly v Baer und andere die
aniſche Erklärungsweiſe in verſchiedenen Formen er

ganzt Beſonders die Tatſachen der Vererbung führten
i ſie laſſen ſich nicht als bloßes Reſultat einer noch ſo

an izierten Bewegung begreifen ein unbegreifliches organi
er iſches wildondes Prinzip offenbart ſich dem Forſcher in
ledem einzolnen Vocerbungsfalle
wing Theologen aber ſind in dem Streit mit dem Dar
en smus gezwungen worden ſich zu überlegen was denn
Kentich das Weſen des Chriſtentums iſt So iſt eine

gung des Chriſtentums eingetreten Man hat unter
dem n gelernt zwiſchen dem Gehalt der Predigt Jeſu und

m was ſpätere Jahrhunderte aus griechiſcher PhiloſophieMythologie und deliglen hinzugetan er
ben Man hat auch erſten

gelernt die naturgeſchichtliche Welterklärung des Moſes nur
als eine Wand zu betrachten an die ſich ſeine religiöſe
Weltbetrachtung dem Efeu oder Weine gleich anrankte
darum hängen beide naturgeſchichtliche und religiöſe Welt
betrachtung zwar eng zuſammen aber ſie ſind doch etwas
grundſätzlich Verſchiedenes

So iſt der große Streit zwiſchen Chriſtentum und Natur
wiſſenſchaft im Grundſatze erledigt mag auch die Flamme
gelegentlich noch einmal hochſchlagen

Die Ueberzeugung daß der Entſcheidungskampf vorüber
iſt gewinnt man nicht nur aus den kurzen Briefen über
Religion in denen der bekannte Pfarrer Naumann recht
fertigt wie er gleichzeitig Chriſt Darwiniſt und Flotten
ſchwärmer ſein könne ſondern vor allem aus der natur
wiſſenſchaftlich wie theolo i tiefgehenden Studie vonBraaſch Der Wahrheits d des Darwinismus Böhlau

in Weimar 182 Seiten ark Hier wird ein Ueberblick
über die Entwickelung der Darwinſchen Lehre ſowie eine
Quinteſſenz des Chriſtentums geboten und daraufhin werden
die Ver bindungslinien gezogen Braaſch erklärt daß dieArt in der die neueſte Reuirforſchung den Entwickelungs

gedanken ganz weſentlich modifiziert nämlich durch Ver
bindung mit dem Zweckgedanken der Art des chriſtlichen
Glaubens weit e Dennoch iſt das Ver
hältnis in das hier Chriſtentum und Darwinismus gerückt
werden im Grunde nur das von Schiedlich friedlich und
das kann auf die Dauer doch nicht genügen

Religion nämlich wo ſie wirklich lebendig iſt iſt ein inner
liches Erlebnis geheimnisvoll und unausſprechlich wie alle
inneren r Die Menſchen können davon nur ſtam
meln und die Ausdrücke in denen ſie davon reden ändern
ſich je nach Alter und Stand und nach der Bildung des
einzelnen wie der Geſamtheit So haben die Ausdrücke
für die religiöſen Erlebniſſe immer gewechſelt ſie waren ab
hängig von dem allgemeinen Denken der Zeit

Nun hat in unſerer Zeit der Entwickelungsgedanke einen
beherrſchenden Einfluß auf das allgemeine Denken gewonnen
er iſt zum Schema geworden in das alles Geſchehen ein
geordnet wird Daher muß auch das religiöſe Denken ſich
in dieſes Schema fügen Erſt wenn das geſchehen iſt
iſt der Streit zwiſchen Chriſtentum und Darwinismus
eng erledigt iſt die Einheit vollzogen

nUnd das iſt hen Die erſte vorbereitende Arbeit für
dieſe Einigung hat dem Chriſtentum ein Mann geleiſtet
der das Chriſtentum haßte Fr Nietzſche Er benuzte den
Darwinſchen Gedanken der Fortentwicklung der Arten zum

Male nicht zur Erklärung von Vergangenheit und

Gegenwart ſondern wandte ihn auf die Zukunft des Men
Jetgeichteneg an Der Menſch iſt etwas was überwunden
re muß und der Uebermenſch iſt der Sinn der

Frde
Von den chriſtlichen Theologen war es wohl zuerſt Artur

Bonus der dieſe Vorſtellung in die religiöſe Ausdrucks
weiſe herübernahm Schon ſeit Jahren zieht er gegen einen

auptfeind der Religioſität zu Felde mit Nietzſche im
unde er kämpft gegen den einſeitigen Verſtandeskultus

Der Jntellektualismus iſt ihm nicht letztes Kulturziel im
Gegenteil glaubt er daß in der Jetztzeit eine neue Art im
Darwinſchen Sinn im Entſtehen ſei Die alte Art trage
mit Recht den Namen homo sapiens das Verſtandstier
Einſt ſo ſtellt er ſich vor wurde der naturwiſſen
ſchaftlichſagenhafte Urahn der Menſchheit von ſeinem
Bruder dem Affen auf dem Baume über ihm verachtet
weil er nicht ſo mitſprang und kletterte mehr ſtill ſaß und
dachte genau ſo ſteht es heute eine neue Art Weſen iſt im
Entſtehen die ihr Ziel nicht in Springen und Klettern
auch nicht in denkender Erklärung der Außendinge über
haupt in nichts Aeußerlichem ſuchen ſondern die das Höchſite
und Beſte des Lebens im innerlichen Erleben in der Aus
bildung der Perſönlichkeit finden und pflegen Bonus iſt
weitergegangen er hat Religion als Schöpfung be
handelt und das ganze religiöſe Leben mit den Anſchauungs
und Ausdrucksmitteln Darwins dargeſtellt

Dem Chriſten der das religiöſe Leben nur in der
Sprache Kangans auszudrücken gewohnt iſt iſt das eine
Ungeheuerlichkeit ein Aergernis dem nüchternen Verſtandes
menſchen iſt es Phantaſterei eine Torheit Dennoch hat
ſich abhängig oder unabhängig von Bonus eine r
Gleichgeſinnker oder wenigſtens Gleichgeſtimmter gefunden
ſie haben ſich nun auch ihr Organ geſchaffen in dem
Jahrbuch Das Suchen der Zeit Düſſeldorf Langewieſche
214 Seiten 2,40 Darwin und NRietzſche haben hier
die Ausdrucksmittel für die chriſtlichreligiöſen Erfahrungen
und Hoffnungen hergegeben Mit Recht ſteht auf dem Um
ſchlage des Buches Den einen ein Aergernis den andern
eine Torheit wird dies Buch dennoch einige Freunde
finden Und das kann man nur wünſchen im ntereſſe
der innerlichen Ueberwindung des en von Chriſten
tum und Darwinismus Wie die Wiſſenſchaft vom Chriſten
tum im Kampfe mit der Geſchichtswiſſenſchaft ſelbſt Ge
ſchichtswiſſenſchaft wurde ſo muß jetzt die chriſtliche Ver
kündigung DarwinNRietſcheſche Gedanken in ſich aufnehmen
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ſehr warm gehaltenes Beileidstelegramm geſandt Doch wird
der Kaiſer an den Beiſetzungsfeierlichkeiten nicht perſönlich teil
nehmen ſondern Vertreter entſenden Auch die Kaiſerin und
der Kronprinz haben kondoliert Der heſſiſche Hof hat geſtern
eine 6 Wochen lange Hoftrauer angelegt

Hof und Perſonalnachrichten
Der Jagd beſuch des Kronprinzen beim Fürſten

Pleß auf dem Schloß Fürſtenſtein in Schleſien der für heute
angekündigt war iſt im letzten Augenblick auf telegraphiſchem
Wege abgeſagt worden

BVPolitiſches

Die Einberufung des Reichstags auf den
8 Dezember wird von der Münch Allg Ztg offiziös als
anſcheinend zutreffend bezeichnet Es ſoll nach mehreren
Blättern dem Reichstag ſofort eine Vorlage über eine koloniale
Anleihe für den Bau der Togobahn zugehen Vermutlich
wird die Einberufung des Reichstags verzögert weil der gegen
wärtig ſtimmleidende Kaiſer gern mit einer Anſprache
die neue Tagung perſönlich eröffnen möchte

Der preußiſche Landtag wird
12 Jannar wie gewöhnlich am Dienstag
tönigstag zuſammentreten

Gegenüber der Auffoſſung daß der Flottenkommandant der
Vereinigten Staaten feine Befugniſſe überſchritten hätte als
er in Panama den deutſchen Dampfer Markomannia
anhielt verteidigt ſich das amerikaniſche Staatsdepartement und
erklärt das Anhalten der Markomannia ſei innerhalb der
3 Meilen Grenze lediglich zu dem Zwecke der Unterſuchung
vollkommen berechtigt geweſen und enthalte durchaus keine Un
höflichkeit gegen die deutſche Flagge Man babe die Marko
mannia wie alle Küſtenfahrer lediglich gefragt ob ſie kolum
biſche Truppen an Bord habe Sie landete die Paſſagiere
löſchte die Ladung und fuhr dann weiter Eine BVeſchlaguahme
wie ſeinerzeit mit dem Dampfer Herzog im Burenkriege iſt
alſo nicht erfolgt

Die Münchener Allgemeine Zeitung welche
ihr 100jähriges Jubiläum als bayriſche Zeitung feiert hat aus
dieſem Anlaß eine Feſtnummer ihrer Zeitung herausgegeben in
der die erſte Seite derjenigen Nummer in Fakſimile wiedergegeben
iſt welche vor 100 Jahren auf bayriſchem Boden gedruckt iſt
Mehrere Artikel handeln von den Zuſtänden in Bayern vor
100 Jahren

wahrſcheinlich am
nach dem Drei

Volkswirtſchaftliches
Die Centrale für Spiritusverwertung teilt mit Bei der

Ausſicht auf eine beſondere Steigerung im Verbrauche
von denagaturiertem Branntwein hat der Geſamt

üsſchuß der Centrale für Spiritusverwertung heute beſchloſſen
die Produktionsquote der der Centrale angeſchloſſenen land
er Kartoffelbrennereien für 1903/4 um 10 Proz
zu erhöhen

Heer und Flotte
Dieſer Tage feierte die Admiralität der Vorläufer des

deutſchen Reichsmarineamts ihr 50jähriges Beſteben Aus
dieſem Anlaß erfolgten nicht nur die ſchon mitgeteilten Veför
derungen zum Admiralsrang ſondern mach der Kreuz Ztg
and auch am Sonnabend im Savoy Hotel ein Feſt
mahl ſtatt zu dem ſich zahlreiche höchgeſtellte Herren des
Reichsmarineamts u a vereinigt hatten Die fortſchreitende
Entwickelung der Marine zit Ende der 40er Jahre des vorigen
Jahrhunderts hatte die Erweiterung der Bebörden nach ſich
gezogen ſo daß ein Ohberkommando der Marine und in
Stettin ein Marinekommando errichtet wurde Das erſtere
ſtand unmittelbar unter dem Befehl des Kriegsminiſters
Etwas ſpäter wurde im Kriegsminiſterium eine Mariue
abteilung errichtet Eine Königliche Order ſetzte im
November 1853 eine Centralbehörde für die Marine ein unter
dem Namen Admiralität und es folgte die Abzweigung der
Marineverwaltung vom Reſſort des Kriegsminiſteriums Prinz
Adalbert von Preußen übernahm als Oberbefehlshaber die
ſpezielle Geſchäftsführung und der Miniſterpräſident Frhr
von Manteuffel wurde zum Chef der Admiralität ernannt die
in drei Abteilungen zerfiel

Wegen Mißhandlung eines Untergebenen ſind
vom Kriegsgericht in Chemnitz der Unteroffizier Schuſter
zu zwei Monaten und einer Woche Gefängnis und der Unter
ſfizier Mettin zu zwei Wochen gelinden Arreſt verurteilt

worden Beide haben einen geiſtig und körperlich minder
wertigen Rekruten geohrfeigt namentlich hat das Schuſter
wiederholt getan der den nur mit dem Hemd bekleideten Rekruten
auf etwa 20 Minnten im Freien in bitterer Kälte ſtehen ließ
bis er von alten Leuten hereingeholt wurde Der Unteroffizier
jat dem Rekruten gedroht er werde den Schaft bekommen
venn er etwas ſage Der Mißhandelte iſt ſchließlich zu ſeiner
Mutter nach Glauchan davongelaufen von der die Unteroffiziere
zur Anzeige gebracht wurden

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reichstagsabge ordnete Wilhelm Bruhn

Verleger der Stagtsbürger Zeitung hat ſeine ſechsmonatige
Gefängnisſtrafe die ihm wegen Beleidigung jüdiſcher Familien
in Konitz aus Anlaß der dortigen Mordaffäre auferlegt worden
iſt dieſer Tage im Strafgefängnis in Tegel angetreten
Redaktenr Dr Bötticher der in derſelben Sache verurteilt
vorden war befindet ſich ſchon ſeit einigen Tagen im Straf
gefängnis Plötzenſee

Koloniales
Der Reichsanzeiger teilt die Einberufung des

Kolonialrats zum 30 November mit

Auskand
Der italieniſche Königsbeſuch in England

Geſtern hat König Viktor Emannel von Jtalien engliſchen
Boden betreten um die Dankviſite für den Beſuch Eduards VII
in Rom abzuſtatten Eine mächtige Flottille von Kriegsſchiffen
geleitete ihn zum Hafen von Portsmouth und die engliſche
Preſſe bemüht ſich krampfhaft die politiſche Bedentung dieſes
Höflichkeitsaktes möglichſt aufzubauſchen Es handelt ſich aber
lediglich um eine Erwiderung des engliſchen Entgegenkommens
das im Beſuch Eduards VII lag Die Freundſchaft beider Mächte
die engliſche Preſſe ſpricht ſogar von einem Bündnis

beruht auf ihrer Jntereſſen gemeinſchaft im Mittel
meere gegenüber Frankreich das mit ſeiner Flotte und
ſeiner breiten Beherrſchung der nordafrikaniſchen Küſte alle
anderen Mächte im Mittelmeere einzuengen droht Die italie
niſche Flotte iſt der franzöſiſchen bei weitem nicht gewachſen
und ſo hat ſich England in demſelben Jntereſſe Frankreich im
Mittelmeere Schach zu bieten an die Rolle gewöhnt den groß
mütigen Protektor des kleinen Jtalien zu ſpielen England aber
hat Jtalien dringend nötig es würde bei einer Verſtändigung
Frankreichs mit Jtalien in ſeiner Stellung im Mittelmeer her
vorragend geſchwächt werden Das lernen die engliſchen Blätter
erſt heute begreifen wo es zu einer Wiederherſtellung des alten
intimen Verhältniſſes beider Mächte wahrſcheinlich ſchon zu
ſpät iſt Die Jtaliener haben ſich durch die Rolle die
ihnen England in dem Mittelmeerbund zugewieſen hat
und die darauf hinauslief daß Jtalien im Kielwaſſer
der engliſchen Politik zu regeln hatte mit Recht gekränkt gefühlt
und darum ergeht ſich heute die engliſche Preſſe in den
ſchmeichelhafteſten Wendungen über die große italieniſche
Nation und über den hohen Wert ihrer Freundſchafſt Der

Expreß greift etwas weit zurück indem er ſogar daran er
innert daß London eigentlich eine italieniſche ſoll natürlich
heißen römiſche Kolonie ſei Das Blatt erinnert daun
daran wie viel das neuerſtandene Königreich Jtalien Groß
britannien ſchulde daß noch gar viele Engländer lebten die vor
vierzig Jahren mit für die Freiheit und Einigkeit Jtaliens ge
kämpft hätten und daß keine Nation ſich jemals ſo für eine
andere aufgeopfert habe wie Großbritannien für
Jtalien Wir haben unſere Belohnung, heißt es dann weiter

Die feſte Freundſchaft Jtaliens in den guten und ſchlimmen
Zeiten der letzten Dekade wird niemals in dieſem Lande unter
ſchätzt werden Das Mittelmeer muß immer den Schlüſſel
für die Vorherrſchaft zur See bilden ſoweit die
europäiſchen Mächte in Frage kommen Wer kann ſagen wie
verſchieden die Geſchichte unſerer Zeit nicht vielleicht gelautet
hätte wenn die Möglichteit nicht vorhanden geweſen wäre daß
die italieniſche Flotte an der Seite der britiſchen Geſchwader
kämpfen würde Es kommt bei dieſen Ergüſſen nicht auf den
kleinen Widerſpruch an daß auch Frankreich einfach mit in
den großen Mittelmeerbund einbezogen wird Man hat ja
in letzter Zeit ſo viel Verbrüderungsfeſte auch in Paris ge
feiert daß man ſich erſt an den Kopf faſſen muß wenn man
ſich über die eigentlichen Jntereſſengegenſätze der Mittelmeer
mächte klar werden will Zwiſchen dem Beſuch Eduards in
Paris und dem Viktor Emanuls in London liegt aber der
Beſuch des italieniſchen Königs in Paris Und eber
vei dieſem Beſuch iſt die langzährige Spannung zwiſchen
Jtalien und Frankreich ausgeglichen und wie es heißt ein Ein
verſtändnis in bedeutſamen Punkten der Mittelmeerfragen erzielt
worden Italien hat heute die engliſche Freundſchaft längſt nicht
mehr in dem Maße nötig wie früher Wohl aber kann England
trotz der ſranzöſiſchen Verbrüderungsfeſte niemals auf die
Freundſchaft Jtaliens verzichten wenn es im Mittelmeer
herrſchen will Jtaliens Küſten beherrſchen das Mittelmeer
ſobald nur eine leidlich nennenswerte Seemacht dahinterſteht
Jm übrigen wird die Londoner Bevölkerung ihren Enthuſiasmus
wohl hauptſächlich in der Preſſe austoben können Denn in
London ſelbſt wird man von dem italieniſchen Königspaare
nicht ſehr viel ſehen Die Gäſte werden faſt die ganze Beſuchs
woche in Windſor zubringen Nur am Donnerstag wird
der König nach London kommen um in der italieniſchen
Botſchaft Begrüßungsanſprachen der in London lebenden
Jtaliener entgegenzunehmen und dann als Gaſt der Stadt
London in der Guildhall zum Galafrühſtück zu er
ſcheinen Sehr viel mehr als Höflichkeitsfloskeln werden bei
dem ganzen Beſuche für England vermutlich nicht herausa
ſpringen

Die Yacht Victoria and Albert mit dem italieniſchen
Königspaar an Vord traf geſtern vormittag um 11 Uhr
40 Min in Portsmouth ein wo ſich der Prinz von
Wales alsbald an Bord begab um das Königspaar zu be
grüßen

Das öſterreichiſche Budget
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe legte der Finanzminiſter

den Voranſchlag für 1904 vor Die Geſamtausgaben werden
mit 1,734,771,291 Kronen die Geſamteinnahmen mit 1,737,509,991
Kronen veranſchlagt Für die im Laufe des Jahres 1904 zur
Rückzahlung fällig werdenden Kapitalien der allgemeinen Staats
ſchuld können Obligationen der 4 Proz auf Kronenwährung
lautenden Rentenſchuld in dem Betrage ausgegeben werden der
nach Maßgabe des Staatsvoranſchlages zur Rückzahlung jener

Kapitalien erforderlich erſcheint Demgemäß erlangt das Fi
geſetz die ſofortige Ausfertigung ſolcher Obligationen im Veen

von 26,663,300 Kronen etrage
Jm Abgeordnetenhauſe wies am geſtrigen Dienstag

Finanzminiſter in ſeinem Finanzexpoſé darauf hin daß die
zielung eines mäßigen Ueberſchuſſes im Budget
1904 nur durch energiſche Begrenzung der 9 r
gab ewünſche in Verbindung mit Heranziehung der ver
baren Hilfsquellen möglich war Gewiſſe Anzeichen ſpräch
dafür daß der Höhepunkt der wirtſchaftlich en
Depreſſion überwunden ſei Der Miniſter hofft du
das wirtſchaftliche Leben bald einen kräftigen Schritt nach do

wärts tue PAnerkennung der Jſthmusrepublik durch
Frankreich

Es geht ſchnell mit der Republik Panamg Der amerikaniſch
Salondampfer City of Waſhington iſt von Panama mit
einerKommiſſion die über den Kanakvertrag verhandehh
ſoll in New York eingetroffen Der franzöſiſche Bot
ſchafter Juſſerand überſandte dem Vertreter der neuen
Panama Republik Bunau Varilla eine Note die ihn amtlich a
Bevollmächtigten anerkennt Bunau Varilla wurde geſtern
in der franzöſiſchen Botſchaft empfangen Wie es heißt wiſ
die neue Miniaturrepublik die Zeremonie der Anerkennung
durch die Mächte in praktiſcher Weiſe dadurch abkürzen daß
Bunau Varilla in Waſhington Beziehungen zu allen fremden
Botſchaften ſucht Man erſpart dadurch die Koſten der ſofortigen
Entſendung einer Deputation an die Höfe Vermutlich wird
die Sonne der Vereinigten Staaten die über der Geburtsſtunde
der Republik geſchienen hat die Gemüter der Großmächte raſch

der

erweichen und man wird Bunau Vurilla überall offiziell
empfangen Frankreich hat damit ſchon den bezeichnenden
Anfang gemacht

Die däniſche Jubilänmsfeier
An der geſtrigen Tafel in Fredensborg zur Feier des vierzig

jährigen Regierungs Jubiläums des Königs Chriſtian IXW
nahmen Vertreter des deutſchen Kaiſers und des Königs von
England teil Der König brachte dabei ein Hoch aus auf den
König von England und den deutſchen Kaiſer

Die Neubewaffunung der türkiſchen Armee
Der Londoner Daily Chronicle erfährt Der Sultan habe

ſoeben 220,000 Mauſergewehre und 96 Kruppgeſchütze
beſtellt Bisher waren die meiſten türkiſchen Soldaten nur mit
Martini und anderen alten Gewehren bewaffnet obwohl in
den amtlichen Büchern die ganze Armee mit Mauſergewehren
bewaffnet angegeben wird Bei den großen Koſten dieſer
Neubewaffnung wird dem Sultan um ſo mehr das Geld für die
von den Mächten geforderte Wiederherſtellung der zerſtörten
Häuſer und Höfe in Macedonien fehlen

Anuterika
Präſident Rooſevelt und Staatsſekretär Hay wohnten am

Montag in New York der Hundertjahrfeier der dortigen
Presbyteriauer Kirche bei Jn einer Anſprache die bei
dieſer Gelegenheit gehalten wurde forderte Rooſevelt alle
Amerikaner auf die dieſes Namens wert ſind ſich zu be
mühen mit allen Mitteln die Beſtechungen im privaten
Leben und beſonders im öffentz ichen Leben zu be
kämpfen

Halke und Umgegend
Halle 18 November

Zu Ehrenbürgern unſerer Stadt ſind die Herren
Rentier Louis Jentzſch und Geheimer Kommerzienrat Albert
Dehne durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Behörden ernannt
worden Herr Rentier Jentzſch iſt das älteſte Mitglied
der Stadtverordneten Verſammlung der Tag ſteht bevor
an dem er ſein 50jähriges Jubiläum als Stadtverord
neter begehen kann Der Name Dehne iſt verbunden mit der
Entwicklung unſerer Stadt von der Schulſtadt die ſie bis in die
60 er Jahre hinein ausſchließlich war zur Jnduſtrieſtadt
Seltſam muß das Verfahren des Magiſtrats berühren
der bei einer Sache die die geſamte Bürgerſchaft angeht
einſeitig genug war die Kenntnis von dieſer ſeltenen Ehrung
nur den Leſern ſeines Magiſtratsorgans zu vermitteln Wir hätten
von der Hrn Jentzſch zugedachten Auszeichnung ſchon am Anfang
der vorigen Woche berichten köönnen wenn wir nicht den Be
ſchluß der Stadtverordneten Verſammlung die Geheimhaltung
gewünſcht hatte reſpektiert hätten Dieſer Umſtand mußte aber
zur unerläßlichen Folge haben daß der Magiſtrat uns recht
zeitig davon in Kenntnis ſetzte wenn der Beſchluß nicht mehr

als geheim zu behandeln war
Vom Magkſtrat iſt der Stadtverorduetenverſamm

lung eine Vorlage zugegangen die den Fonds für Dienſt
reiſen um 1500 M verſtärkt wiſſen will nachdem bereits
eine Ueberſchreitung von 200 M ſtattgefunden hat Zur Be
gründung wird folgendes ausgeführt Verſchiedene Umſtände
haben den für Dienſt reiſen ausgeworfenen Fonds bereits
jetzt überſchreiten laſſen So ſind da der Beſuch der Dres
dener Städte Ausſtellung nicht nur für die Mitglieder
des Kollegiums ſondern auch für verſchiedene Beamte der Stadt
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t Der Städtetag der Provinz hat 252 der deutſche
Wbtetag und der hygieniſche Kongreß 507 M erfordert Aus
Fuß des Kaiſerbeſuchs ſind für 374 M und zur Einziehung

Erkundigungen über Kandidaten für Schulämter ſind da
Vere Reiſen meiſtens in Begleitung des Schuldirektors unter
men werden mußten für 1065 M Dienſtreiſen notwendig

worden Auch in den folgenden 5 Monaten des Etatsjahres
Werden ſich Dienſtreiſen wenn ſie auch möglichſt eingeſchränkt
Werden follen nicht ganz vermeiden laſſen Es wird deshalb
beantragt da bereits eine Ueberſchreitung von ca 200 M vor
ltegt die Poſition 2 des Kapitels VI A II aus Kap XIX Nr 12
um i500 M zu verſtärken

Die Finanzkommiſſion hat am Donnerstag nach
mittags 5 Uhr eine Sitzung mit folgender Tagesordnung

Antrag auf Verrechnung der Sollbeſtände aus den Anleihen
von 1886 und 1892 2 Antrag auf Einreichung einer Petition
detr die Aenderung der Fleiſchbeſchaues und Schlachthof Geſetz
gebung 3 Antrag auf Verſtärkung des Kap VI A II Dienſt
reiſen betr Antrag die Herſtellung eines Tonrohrkanals in
der Cröllwitzerſtraße betr 5 Antrag auf Feſtſetzung der
Straßeneinheit zwiſchen dem Ranniſchen Platz und der ſüdweſt
ſſchen Fluchtlinie der Straße E Teil der Lindenſtraße und
Antrag auf Mittelbewilligung 6 Sonſtige Eingänge

geboten erſchien allein für derartige Reiſen 1665 M voraus
t

andel Gewerhb VerkehrHandel Gewerbe und Verkehr
Wie in der Generalverrammlung der Deutsch Oesterr

Mannesmann Röhrenwerke miſgeteilt wurde ist im laufenden
Jahrs der Umsaiz nicht unwesentlieh gestiegen aber die Verkaufs

reise sind noch unverändert und es rei wenig Aussicht zul Besserung
n auch der Export pachgelassen hat Betreff des Prianes 21/2 Mill M
Aktien zu höchstens 69 Proz anzukaafen um die Unterbilanz Ende
Juni 5,74 ,594 zu til en seien die Ansichten in der Verwaltung
getei t Die Maferität halte den P an vieht für 7weckmässig AMAnn
noffe die UVUnterbilauz in absehbarer Zeit aus eigenen Mitteln tilgen zu
können

Wasserstände bedentet äber unter Null
Saale Trotha 17 Nov morgens 4 88 17 Nov abends 4 1,82

e BRBernburg 16 Nov 1,24 17 Nov 26
Moldau Iser Eger BlIve

Nov al Wuchs Nov IFaſſ Wucens
Budwoeis 16 0,20 4 orzau 17 2,901 25
Prag 26 22 W iiteuberg 1 1,531 8tunghnuziau t 14 8 Rossalau 1,00 3l,aun 9,31 23 S Barby 581 12Pardubita 0 l 1 S Magdeburg 251 11Brandeis 0 08 S Iaengormündo h i 1,741 16
Melnik O 9 Wittenberge i 19 31eitmeritsz 59 7 Dömitz Pex 16 0,621Anssig 17 6,68 8 llauenburg 17 679 1Dresden ,10
Die nächſte Nummer dieſer Zeitung
wird Donnerstag den 19 November
nachmittags ausgegeben
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Infolge erkorderlicher Vebernahme eines bedeutenden Lagers Von

e eröähen Huene ausJapan China Indien Türkei Aegypten Russland Persien
England Oesterreich Schweiz Spanien m Siam Sundaiuseln u s w

gewähren wir auf die bisherigen sichtbar ausgezeichneten Preise

25 Prozent Rabatt
besonders wertvollen Stücken oder bei grösseren Bezügen tritt noch weitore PEr

orzellan Tee unäà Kaffeeservices Teeschalen Mokkatassen Sahnen
Payence giesser Zuckerdosen Dessertteller Wandteller Teekannen

Urnen Vasen
Schirmstàänder

Ascheschalen Toilettedosen Gartensitge
diverse Nippes etc

Bronze Vasen Urnen grosse und kleine Schaustücke Kandelaber
Antimon Leuchter Pflanzenkübel Tischglocken

messer Briefbheschwerer Aschebehälter Schirmständer Dosen
Figuren Federschalen Schreibtischnhren Teller Finger Spül
näpfe Photograj hieständer Säbel Lanzen Dolche Schilde

Streitäxte und viele andere Gegenstände
BRussische Samoware und andere Teemaschinen

Diſenbeinschnitzereien in alten und neuen Künstierarbeiten
Korbwaren aus Bambusgeflecht auch aus Ohinn Matte als Papierkörbe Wäsche

ouſfs Arbeitskörbe Flaschen u Abräumkörbe Brot u Schlüsselkörbe Knäuelhalter
Cörbe für lIundschuhe Taschentücher Messer Gabeln und Löftel Briefkörbe u s W

Lackwaren Servierbretter Frühstückskörbehen Kuchenschalen Kästen für Tee
Zucker Papier Schmucksachen Photographien Spielkarten Zigarren Handschuhe

Arhbeitskästen Schmuckschränkchen Wandetagèren Garndosen Knäuelbecher
Tischschaufeln und Bürsten Aschesehalen Gläserteller Salatschüsseln Rauchservices
Serviettenringe Corresondenzständer Federschalen u 8 V

Syrische ägyptische mit und ohne Perlmuttereinlage
reicher Bildhauerarbeit und auch aus Bambus als

und Teetische Ilocker Bänke
Stühle Blumenständer Schränke Konsolen

Zeitungsständer Schreibtische

Magdeburg 17 Nov Amti Folierungen Die Notierungaen verstehen ich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg W a
engl Sommor wiüitie ent 151 154 Al mittel 145 149 gering
bis 150 do Kolben Sommer gut 164 166 Rauh gut 146 150
mittel M gering M do auslündischer gut 172 178 M

Roggen inländ unveründ gut 131 133 31 miltel 127 129
gerinx bis 129 Al gus ländischer gut 137 145 M

Gerste hies Chevalier ruhig gut 159 162 mittel 142 bis t

9 Ziehung der 5 Klaſſe 209 Königl Preuß Lotterie
Mur die dung vom 17 Ropember 1908 vormittags

ur die Gewinne üher 240 M ſind den betreſſenden Num uern
in Klammerun beigefügt

Nahbrud verbokenOhne Gewähr
73 6 36 429 516 43 77 3000 688 724 910 6 1222 3000 74 599 1000

Z001 232 52 4 801 34 4202 420702 7 2135 231 316 425 77 574 671 725
7 522 2000 65 5080 86 19 509 33 201 33 35 Aio ſidoo 335 531 63

6215 497 633 751 62 10001 7661 145 22 380 000 423 745 828 30
62 8227 2000 5 500 57 509 30 523 9912 10 517 31 79 931 75

1005 41 II 73 271 313 521 48 525 753 937 93 11014 134 289
271 333 650 731 63 1509 055 12315 555 611 32 770 855 13115 55 71 265
284 690 757 81535 140314 13 723 50 313 4000 3 923 41 47 5 90
15004 9 1500 37 22930 451 76 50 61 635 500 38 703 911 43 85 18239
55 324 1600 45 10 63 477 50 775 ſ3000 341 19009 933 39 1000 17020

100 62 56 60 000 307 300 411 33 8 65 808 89 90 7 18127 285
487 670 555 5 93 15 33 159251 972 74 3050

2005 500 541 50 992 3 87 742 950 1500 63 21028 73 317 8
22121 7 3000 257 4 465 96 445 53 513 77 15 0 60 717 ſo 23108 22
20 91 258 427 804 62 1000 965 56 24293 311 49 521 92 768 72 851 25057
132 20 530 15 73 92 91 43 2518 212 4 75 79 321 42 465727116 77 275 ſ1000 337 422 551 i S 653 55 0 28148 302 412 19 82 535
715 0 72 997 29105 31 360 665 919

30065 500 95 40 595 710 819 45 70 500 31012 72 235 320 521 651
59,56 89 748 56 32155 418 500 33129 401 23 96 521 45 535 711 970 85
34002 42 58 154 90 99 322 72 471 55 85 755 560 67 3501 86 117 216 87

a6 725 38050 126 59 97 240 47 327 622 731 75 93 0 907 67 98
37015 40 70 1000 132 52 88 204 10 3000 402 675 5 95 731 973 38044 47
323 50 69 565 717 833 952 390 86 324 339

40053 117 21 212 316 1000 405 1000 11 54 522 87 100 663 873 957
41045 1500 251 9 420 500 44 59 73 520 91 960 80 97 42051 290 608 13
7654 834 47 952 3000 3034 89 1650 88 38 539 660 15 20 62 80 920 92
4403 185 255 425 73 512 43 98 949 77 3000 45042 245 311 413 99 501
158 805 938 46011 15 55 223 31 417 521 1500 63 84 593 98 999 4701
294 393 520 97 55 1009 70 11 15 10 000 41 59 55 825 48355 61 583
639 50 964 93 4091 22 81 351 58 530 78 5 795

5000 41 149 69 212 44 640 74 77 10 0 762 942
86 513 91 769 /9 85 500 52135 61 233 413 615 723 500 53035 300 92
613 20 55 5100 760 591 54073 239 73 337 41 420 523 1000 602 9
11000 781 245 5500 3500 89 10 335 37 65 498 511 639 701 55 862 56133
235 99 324 77 563 74 997 99 57057 340 451 500 51 91 604 773 58051 68
264 336 514 500 48 65 611 18 733 62 800 976 59174 274 200 22 85 500
669 795 5

69600 130 92 345 95 420 83 555 783 811 60 83 81069 262 338 1000 52
500 44 720 60 862 53 83 84 62052 274 490 529 613 850 950 63032 369 551

772 500 74 94 1000 863 f 009 72 64155 69 225 93 344 71 453 793 917
6560 463 1000 544 652 203 22 76 63178 243 32 548 60 68 67056 81 35
/0 45 533 540 74 609 788 817 935 500 68 68013 135 235 388 553 731 875
953 G2035 65 102 92 267 413 659

70149 424 40 669 1000 832 53 60 75 902 75 71155 577 93 811 983
1000 97 72103 500 226 35 79 83 305 616 912 35 73020 1000 288 388

74235 57 69 347 96 468 551 50423 65 82 55 717 23 3000 939 500 45
662 759 1000 75126 82 84 500 378 659 99 875 912 76102 245 320 420
53 60 900 52 500 85 77038 77 203 93 301 426 681 75 931 786062 105 32
r 69 702 31 59 79 50 995 79100 33 45 390 586 1000 87 621 98

64 915
80063 195 239 42 547 689 500 899 929 36 81019 59 95 191 231 33 567

622 29 950 82209 317 587 607 11 1000 717 500 52 83134 303 461 507
58 67 685 955 95 84123 29 334 430 39 43 66 85056 713 39 509 808 98

210 12 455 50 87 86003 15 67 157 80 218 429 78 502 708 921 65 500 8701s
1000 158 267 333 410 504 15 88073 166 1000 338 471 89276 458 501 608

277 78 80 800 926 74
90209 77 309 52 84 423 32 530 765 68 69 805 24 3000 30 44 981 91040

74 108 40 277 592 601 778 940 58 66 92035 269 388 50 723 51 859 909 18
9302 1000 188 242 51 718 23 1090 878 1500 94005 41 65 571 645 76
501 95002 36 432 1000 626 1000 29 65 726 36 78 96045 289 368 405 504
11 1020 69 898 97005 61 178 252 500 364 500 419 507 62 632 45 86 851
75 970 88 98058 146 5366 93 239 5000 515 63 572 814 77 80 81 935 46
96 99056 167 234 98 315 25 63 570 3 6765 1500 91 939

100181 226 547 75 000 53 68 3990 98 316 48 733 942 80 19113
225 415 20 10600 645 500 713 924 55 102010 1509 15 19 48 131 3000 245
334 452 583 825 103 11 58 78 1603411 14 505 12 783 928 500 91 104113

5 1059 153 88 322 45

86 426 1000 852 69 925 590 45 105031 321 59 465 94 673 941 90 1086693
157 500 293 436 582 748 68 832 46 530 197655 115 36 50 44 351 83
408 500 54 4 519 90 673 77 720 108033 123 73 218 V 306 430 659 910
109034 206 15 346 422 530 705 21 60 922

rer e n e M

Bei gemessener Anzahlung werden schon jetzt gewählte Waren für Weihnachten reserviert
Besonders vorteilhafte Kauf gelegenheit für

W Glas eerr Se nen u a mUm nur Liuiges aus den grossen Beständen anzuführen so geben wir folgende kleine Aufstellung

aravents Wandschirme Ofenschirme in Stickerei und in Malerei bei unerreichter
Auswahl und nie wiederkehrendem Preisangebot

Stickereien handfertig als Flügel und Bettdecken Wandbehänge Tischläufer
Tischdecken Ofenschirme Kissen Türvorhänge u 8 W

Blumenampeln Blumen
Schüsseln hiskuitdosen

Dekorations Schals in

Tamtams lapier

ohne Unterfütterung

bedrucktem Seidenstoff

schnhe Specksteinfiguren
Bilderbogen Bilderbücher

mit Maloerei
Salat Bestee

148 gering feinste Qualität über Notiz Landgerete gut
18 145 mittel 133 bis 137 gering Wintergerste gut

nusländisehe Fuitergerste gut 106 106 M
afer in suil gat 128 132 mittel 125 127 goringbis 120 ausländischer gut Al mittel gering M
Mais runder malt gut 107 169 amer bunter gut 115 117
Erbson hiesige Viktoris unveränd gut 180 195 Al mittel 165 bie

75 grüne Folver gut 220 205 mittel 179 185 M
11021 313 7 427 553 617 88 92 993 111071 s 509 94 23 533 628

833 112271 353 452 536 55 1090 71 642 859 62 113092 96 97 1500 200
500 379 52 62 765 500 814 1 14 35 155 266 5000 78 3000 355 2000

780 951 115001 182 217 21 355 58 455 99 590 591 500 82 305 11655
g1 124 253 305 90 1000 507 23 52 736 85 91 968 17029 3000 202
472 610 82 500 118183 213 28 973 611 22 749 86 82 42 927 119005
441 62 583 99 601 745

120017 127 63 335 410 500 55 S 709 57 58 848 267 121054 238
g33 35 941 122031 152 85 374 491 072 720 24 49 961 123048 213 21 220
21 454 3000 65 754 812 994 1204028 44 138 332 459 554 1000 605 31 56
96 757 125033 163 468 ſ5 0 580 83 97 634 49 500 859 90 14 500 19
126049 68 153 231 41 316 97 432 1000 535 54 3000 890 927 33 55 65
127017 132 97 205 535 765 99 1000 12823 531 665 71 765 864
129224 58 509 309 595 616

130053 105 48 391 489 6394 99 7I1 H1 853 969 93 131016 226 323 90
00 500 41 685 933 132213 493 732 57 817 945 13303 63 287 491 96
345 3100 935 134931 132 231 500 337 440 79 612 20 N 895 135 047
194 372 451 71 74 857 62 2 900 13603 63 245 411 21 47 605 730 49 50
fo 9906 13707 138 42 282 877 13 3073 84 203 303 405 7614 948 96
139557 774 6 88 923

14009 411 47 50 603 8 773 896 989 141025 63 75 322 509 63 142214
16 35 95 310 500 417 571 870 912 3000 94 143125 248 665 83 76 813
39 144163 483 10 000 528 79 624 757 817 500 4 500 72 145229
1000 455 91 772 813 145171 76 417 24 18 19 850 911 99 10 o 1476000
551 449 50 531 3000 67 625 748 97 994 148019 35 585 682 83 891 918
149 07 25 78 333 71 488 576 650 500 805

150553 65 622 01 10 70 935 71 151070 235 99 343 43 551 716 53
30 31 46 822 1000 9090 152131 303 510 65 81 95 877 89 93 905 153125
31 65 387 475 96 764 68 154005 93 500 220 500 52 53 500 460 515 45
911 500 25 23 155552 527 63 0 719 76 510 78 862 156233 415 5000
513 638 811 34 63 157290 571 500 617 54 6 1583585 8395 74 15 36063
202 500 4 56 303 514 691 750 1000

160101 49 1000 825 59 75 509 338 161012 138 51900 357 551 78
623 803 921 162063 179 418 625 38 6 749 827 1683093 152 93 212 39 322
823 930 I 164217 79 328 431 581 613 782 925 58 165165 487 562 547
771 921 fo 166050 37 126 496 602 730 500 58 855 931 93 167020 192
94 500 252 83 552 865 9 944 168147 500 54 95 682 721 74 801 95 928
169033 245 513 71 638

170045 204 355 735 930 87 17104 133 62 3000 78 89 225 475 516
688 1000 710 975 172106 63 1009 78 500 95 509 695 51 764 79 924 25
58 97 173028 48 107 493 96 555 731 174001 62 531 720 929 3000
175083 1009 299 335 51 547 85 92 577 714 844 wo 943 176152 500
311 578 775 89 824 55 917 38 17706028 123 393 537 717 178076 470

D

Tür äie lanfende Alehung sind bei den Königl Lotterie Binnehmnvrn zu nen B

BCGEERSt und HEvumst

HBSOF Se e W eder

bedeutende Auswahl zu sehr billigen Preisen
Taschentücher seidene und die berühmten grasleinenen
Chines Schaf und Ziegendechen und Leopardfelle mit and
lüächer von Japan China Indien und Spanien für Ball Strasse Touristik und zur

Dehkoration in enormer Auswahl
enstervorsetzer in hellen Bambusrahmen mit bomalter Seidengaze bezw wit

China und Japan atten zum Belegen von Fassböden far Speisezimmer
Veranden Gartenbäuser Korridore Badestuben und auch als Teppichschoner

Vorhänge aus Bambusstäbehen Glas und Reisperlen
Schirme als Gartenzelt zur Dekoration und bis zu den kleinsten für Haxzrschmuck

Unter Allerlei neonen wir
Arabische Kaffeemühlen imit schildpattschalen Dosen u dergl

Lampions Zahnpulver Zahnstocher Taschenwärmer türkische Saffianleder

Ferner Puppen Holzmaskene aus Bambus tees
stäbchen spanische Aquarelle und chinesische Reis und Oelbilder kleine

Vögel und andere Spiel und Nippes Sachen
Besichtigung des Lagers ohne

R o un e n

507 500 24 617 1009 33 85 509 882 922
957 80

180026 41 74 195 315 1000 609 88 756 868 3000 181044 148 218
570 8 666 789 94 844 1500 182076 117 68 388 500 493 532 65 500 710
847 9587 86 1383210 35 396 444 617 78 184004 8 18 122 1000 39 250 77
307 500 734 8 04 185057 113 33 500 221 31 97 379 50 635 55 84 757
803 500 13 80 186030 138 291 562 81 88 767 908 38 187147 2 360 89
432 o 539 629 981 188099 380 814 20 500 926 500 189027 234 313
83 603 758 894

190115 214 37 410 3000 15 631 965 191018 509 317 423 43 620 30
980 83 85 192055 15 753 803 193168 205 62 399 1000 412 535 500 822
904 28 194095 229 594 613 23 819 962 59 195235 613 500 809 907 15
196275 710 18 79 197020 500 299 354 4 88 578 643 74 895 193047
74 81 120 58 338 449 500 513 51 651 631 38 792 934 199032 138 500 81
301 67 83 416 500 560 65 767 500 916 56

2004 0 78 93 1000 201050 125 500 215 344 868 1020 202139
272 1000 384 407 10 659 64 797 901 1500 203013 397 12 92 448 500 64
79 686 500 722 93 949 204151 303 30 32 455 93 525 30 50 78 92 753
85 1000 818 950 205005 32 125 25 222 50 1000 341 459 50 29 1000
692 800 3000 296244 3000 97 407 90 593 925 34 1000 207048 75 259
65 415 28 552 72 610 730 890 925 85 208221 452 755 929 2039070 87 122
254 3000 532 648 500 61 873 978 1000

210055 500 231 500 490 552 615 211194 293 9 43 419 759 523 98
607 37 46 785 301 1000 72 945 66 3000 212210 410 47 49 534 99 603 839
942 213083 3000 196 283 490 6574 93 725 978 214002 659 133 95 218 334
728 863 917 2150614 102 317 41 414 34 42 95 782 88 858 70 216933 48 403
82 84 821 25 968 21 7000 87 185 275 314 21 28 50 58 501 13 764 218154
247 54 500 553 1000 679 h 942 49 219130 245 59 65 740 41

22005 51 64 109 11 500 324 98 765 962 1000 22 1052 339 57 69 90
513 86 6531 765 92 819 945 222051 193 99 369 442 775 992 1000
110 80 301 884 807 9 940 91 6500

Jm Giewinurade verbslieben 1 Prämie zu 30 0009 Mark t GewirMit 290090 Mt 1 zu 153590 k zu v Tr o
Mark 2 zu 50 000 Mk b zu 30 099 Mk 10 zu 15 000 Mtk 24 zu 10 000 Mk
55 zu 5000 Mk 919 zu 3090 Mk 1369 zu 1000 Mk 2212 zu 590 Mk

223099
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Seide Baumwolle und Mohair gewebte und gestickte

Lampenschirme Tischkarten Papier Servietten
Briefpapier Malvorlagen Briefmarken u s W

Hanf und Bast Untersetzer Pfanenfedern
Bambusteesiebe Lampenteller aus Bambus

aufverhbindlichkeit gern gestattet

e



e

ist eröffnet

Hermann

J Puusstellung
Sämtliche Neuheiten für die diesjährige Weih

nachts Saison sind eingetroffen
Ich lade zum Besuche meiner Weihnachts

Ausstellung ergebenst ein

F Ritter
HIalIIe a S Leipzigerstr 90

Grösstes Spielwaren Geschäft der Provinz

Bernh Gr waldd Rathausſtraße 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Aöbel Splegel und Folstbilligſten Preiſen unter laugiäbriger Garantie wg olsterwaren zu reellen denkbar

W eihnachts Geschenlkke
als Büffetts Damen und Herrenſchreibtiſche Bücherſchränke Aurichten Trumeanx Serviertiſche Paneele Staffeleien Büſtenſänlen Klavierſeſſel de Elageren u ſ rig ter

er n swabl in meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht
Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf

dringlichkeit jederzeit gern anheim Zimmer Einrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen
B en in kürzeſter Zeit unter verfönlicher Leitung et R Transport durch eigenes Geſchirr gratis

ernh Grunwald TFilchlermeiſter Rathausſtr 2 ne erege
GyudeKochöfon

Rannigers
e verſchiedener SyſtemeDamen Handschuhe

sind die besten in Sitz Haltbarkeit v J an empf billigſt
und eleganter Ansstattung

1 Paar 3,25 Mark 3 Paar 9 Mark

Franz suéde Gesellschaſtshandschuhe
Marke Jouvin 1 Paar 20 Mk

3 Paar 9 Mk
Neuheiten in gefütt Damenhanäsehnh

Gr Steinstr 12Herm Oetting

Christian Glaser

Telephon 912

Gr Klausſtraße 24

Italienisch
Lehrerin

Signorina de Rosse
Anfang der Kurse jſederzeit

Schulstrasse Nr 34

w S mee

Weihnachts Ausverkauf

Bis auf weiteres gewähre von heute ab auf

Damen Konfektion 10 Rabatt
Jacketts Paletots Abendmäntel Kostüme

28

d 3 h u waW

m e z
e d

2 a m SS

Leipzigerstrasse am Leipziger

Anfertigung nach Das

Zum Verkauf Kommen grosse Posten Damen wäschie Tischrzeuge Ilandtücher Cervietten

Bettdecken Schlafdecken RClIeiderstofte Soeidenstoffe BaallI
So in Wone ung Seide Teppiche öbelstoſfe Gardinen Pelle

Die Preise sind bedeutend herabgesetzt

Turm

C Zuchalla
11 Gr Steinstrasse II

alt renommierte Firma

für Fussbekleidungen
bester Art

Abteilung I Abreilung IINiederlage der

Militär J JRoeitstiefol

e a nun ea I 3 U U y rv n 7 e

ne We e 5So eW e D W3 e S S cS r 94 o n nt D r2 J r W

J 2 5

T o d J d S7 d d d a aS W M c0 S J v t e J5

Solide fachm Bedienung eS Man unterschätze nicht die Annehmlichkeiten und Vorteile
M velehe sich beim Einkauf von Fussbekleidungen durch den
S Fachmann naturgemüss ergeben

o

Dio Direktion Miss Aloxander

HEINRICIi LANZ MANNHEIM
1901 948 er u 1116

Hokomohbilen
Er

u el

waanae

Vadezu Hauſe M König Nacht

a G Schubertmee Ratbausſtraße Nr 8/9e e n S Badewannene und Badeeinrichtungen aller Artfür Waſſer und Dampf
große Auswahl

Zimmerklosetts ganz geruchlos
Bidets Stoeckbecken e 2c

Allein Verkaunf zu Fab
preiſen bei

rik

Für den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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